	
Ganztagskonzept der  .......................................... Schule
Schulträger: .................................................................

(Anlage zum Antrag vom  .   . 20.…)



Das Konzept der Schule ist eine wichtige Grundlage für die Entscheidung über die Genehmigung der Aufnahme des gebundenen Ganztagsbetriebs einer Schule. Die Anlage ist dem Antrag des Schulträgers an die Bezirksregierung beizufügen. Die Checkliste ist beispielhaft zu verstehen. Sie ist keine abgeschlossene Liste und kann daher ergänzt werden.  

	Statistische und sozialräumliche Daten der Schule (Schülerzahl, Vorerfahrungen mit Ganztagsangeboten, z.B. aus Dreizehn Plus, Erreichbarkeit der nächsten Halbtagsschule, auch im Hinblick auf besondere Förderbedarfe und die Infrastruktur möglicher Partner der Schulen, besondere Problemlagen)? Einbeziehung der Schule in die örtliche Schulentwicklungs- und Jugendhilfeplanung (gem. § 80 SchulG und § 7 Kinder- und Jugendfördergesetz)? 
Beteiligung der Schule an welchen Beschlüssen des Schulträgers?
	(vom Schulträger auszufüllen)

	Investitionen und Ausstattung (auch in Planung befindliche Maßnahmen)
	(vom Schulträger auszufüllen)

	Wie organisiert die Schule ihr pädagogisches Gesamtkonzept? Welche Rolle spielen die schulischen Gremien (auch Beschlusslage? In welchen Gremien bzw. Runden Tischen oder Arbeitsgruppen außerhalb der Schule arbeitet die Schule mit? Gibt es besondere Formen der Koordination des Ganztagsbetriebs? Wie ist die Mitwirkung des nicht lehrenden Personals in den schulischen Gremien gedacht?

	(von der Schule auszufüllen)

	Welche besonderen Förderangebote gibt es für welche Zielgruppen? Welche besonderen Konzepte gibt es (z.B. Lernzeiten statt Hausaufgaben, Förderbänder, Lerntagebücher, Diagnoseverfahren)? Welches nicht unterrichtende Personal wird mit welchem Ziel eingesetzt? Wie werden Schulsozialarbeit und Beratungslehrkräfte eingebunden?
	(von der Schule auszufüllen)

	Setzt die Schule neben den Förderangeboten weitere besondere pädagogische Schwerpunkte (z.B. Kultur, Bewegung, Spiel und Sport, Naturwissenschaften, Umwelt)? Mit welchem Personal? 
	(von der Schule auszufüllen) 

	Wie werden außerschulische Partner (z.B. aus Jugendhilfe, Musik, Kultur, Sport, Wirtschaft) beteiligt?

Wurden bereits Kooperations-vereinbarungen abgeschlossen oder sind welche geplant? Verankerung der Ganztagsschule im Stadtteil bzw. in der Gemeinde? Gibt es ein Konzept zur Berufswahlorientierung?

	(von der Schule auszufüllen)

	Wie werden Eltern und Schülerinnen und Schüler beteiligt? Welchen Einfluss haben Eltern und Kinder auf die Inhalte und Qualitäten der Förderangebote sowie der außerunterrichtlichen Freizeit-, Sport- und Kulturangebote? Welchen Einfluss haben sie z.B. auf Mittagessen, Pausenregelungen oder Ferienangebote?
	(von der Schule auszufüllen)

	Gibt es eine schulinterne Ergebnissicherung? Wer wird ggf. an der Ergebnissicherung und der Evaluation beteiligt? Welche Konsequenzen werden aus vorliegenden  Ergebnissen gezogen? Welche Bezüge gibt es zur Qualitätsanalyse?
	(von der Schule auszufüllen)
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